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26. NOVEMBER BIS 9. DEZEMBER KULTURRADIOS IM INTERNET

SONNTAG  27.11.
20.04–23.00  WDR 3 

Antonio Vivaldi: «L’Atenaide»
Dramma per Musica in 
drei Akten von Antonio 
Vivaldi. Mit Sandrine 
Piau (Bild) als Atenaide/
Eudossa. Leitung: Fede
rico Maria Sardelli.

MONTAG  28.11.
20.04–21.00  RBB Kultur

Der Bariton Sherill Milnes
Der erfolgsverwöhnte USamerikanische 
Bariton repräsentierte mit seinem virilen 
Charme 20 Jahre lang das italienische Fach 
an der New Yorker Metropolitan Opera. 

DIENSTAG  29.11.
14.30–15.00  RBB Kultur

Lesung
Sibylle Berg: «Wunderbare Jahre» (1/13). 
Gelesen von Katja Riemann.

MITTWOCH  30.11.
22.05–23.00  Nordwestradio 

Ave Maria: Musik zu Ehren 
der Muttergottes
Vor allem in der katholischen Kirche hat  
die Heilige Jungfrau Maria zu allen Zeiten 
 einen hohen Stellenwert genossen. Deshalb 
ist es in der Musikgeschichte immer wieder 
zu Vertonungen von Anbetungen und Hul
digungen der Muttergottes gekommen.

DONNERSTAG  1.12.
20.00–22.00  NDR Kultur

Singen mit der Seele zum 
70. Geburtstag von José Carréras
Barcelona ist seine Heimat, der FC 
 Barce lona seine Leidenschaft. Singen   
jedoch bedeutet José Carréras alles.

FREITAG  2.12.
20.00–22.00  NDR Kultur

Vivat Camerata
Carl Philipp Emanuel Bach: Sinfonie Wq. 
183 Nr. 1; Wolf Kerschek: «The Trumpets 
Shall Sound» für Solotrompete, 9 Trompe
ten und Orchester. Uraufführung eines Auf
tragswerks der Hamburger Camerata. 

SAMSTAG  3.12.
09.05–09.45  MDR Figaro

Rote Haare
«Feuermelder! Kupfer
kopf! Tomate!» Solche 
Spitznamen kennen Rot
haarige. Manche hielten 
rote Haare und Sommer
sprossen sogar für eine 
ansteckende Krankheit. 
Ein Feature über «gepunktete Menschen». 

SONNTAG  4.12.
11.30–12.00  HR 2

Goldglanz wirft Schatten
Vom gewaltfreien Protest gegen die Minen
industrie im Hochland von Guatemala. 

MONTAG  5.12.
22.05–23.00  Nordwestradio

Trio Enescu
Der 1881 geborene Ru
mäne George Enescu war 
ein überragender Geiger, 
virtuoser Pianist und ori
gineller Komponist. Das 
Trio Enescu (Bild) hat 
sich nach dieser musika
lischen Jahrhundertfigur benannt und spielt 
auf seiner neuen CD Enescus erstes Klavier
trio, das er als 16jähriger geschrieben hat. 

DIENSTAG  6.12.
20.00–21.00  NDR Kultur

Das Haushaltsgerät – ein Feature
Bio reicht längst nicht mehr, um sich von 
anderen abzugrenzen. Den einen helfen Re
zepte aus der Frühsteinzeit, um der Umwelt 
zu signalisieren: Ich bin kritisch, sensibel 
und voll auf der Höhe der Zeit. Andere hal
ten dagegen und essen hochkalorisch und 
fettig, also heldenhaft ungesund. 

MITTWOCH  7.12.
18.04–19.00  RBB Kultur

Giacomo Puccini:  
«Madame Butterfly»
Keine andere Oper Puccinis ist so umstrit
ten wie «Madame Butterfly». Origineller 
Exotismus und gesellschaftskritische Aus
einandersetzung mit Amerika, sagen die  
einen. Musikalischer Japankitsch mit Gro
schenheftstory die anderen. 

DONNERSTAG  8.12.
19.04–20.00  WDR 3

Prinzessin Turandot
Die chinesische Prinzessin Turandot soll 
heiraten. Ihr Vater sucht seit Monaten einen 
geeigneten Prinzen. Doch keiner gefällt ihr, 
ist ihr gut und klug genug. Hörspiel von 
Wolfgang Hildesheimert. 

FREITAG  9.12.
22.05–23.00  Nordwestradio 

Cecile Licad spielt amerikanische 
Klaviersonaten
Die in Manila geborene Pianistin Cecile 
 Licad war in den 80erJahren ein Superstar 
der Klavierwelt und hat zusammen gespielt 
mit Dirigenten wie Abbado, Masur oder 
Solti. 

SAMSTAG  26.11.
17.05–18.00  WDR 5

Frank Doberschütz
Frank Doberschütz ist ehemaliger Kriminal-
polizist und nach seinem Rauswurf illegaler 
Privatdetektiv in den letzten Jahren der 
DDR in Ostberlin. Er bekommt von einer un-
bekannten Frau den Auftrag, die Hintergrün-
de zum Tod des US-Bürgers Dean Cyril 
Reed (Bild) zu untersuchen. Er war eine 
schillernde Figur im DDR-Apparat. Nach 
 geringem Erfolg als junger Hillbilly-Sänger 
in Denver, wurde er zum Teenager-Star in 
Lateinamerika. Über die Sowjetunion ge-
langte Reed als Schauspieler nach Italien, 
dann in die DDR, wo er als Marxist und 
«Sänger des anderen Amerika» einen festen 
Platz in der Unterhaltungswelt hatte.


